
 

Datum / Zeit  

Montag, 26. April 2021, 13.30 - 15.40 Uhr 

Der Anlass wird digital via Zoom durchgeführt. 

 

 

Anmeldung 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis am 21. April 2021. 

Zur Anmeldung.  

Bitte jede Person einzeln anmelden. Den Zoom-Link stellen wir Ihnen vor der 

Veranstaltung per E-Mail zu. 

 

 

Bei Fragen steht Ihnen die Dienststelle Soziales und Gesellschaft gerne unter 

disg@lu.ch oder Telefon 041 228 68 78 zur Verfügung. 

Gesundheits– und Sozialdepartement 
Bahnhofstrasse 15 
6002 Luzern 
 
Telefon 041 228 60 84 
gesundheit.soziales@lu.ch 

Luzerner Dialog Sozialpolitik 2021 
 

 

 

Schutz vor Gewalt – 

ein öffentlicher Auftrag  
 

 
 

Montag, 26. April 2021, 13.30 Uhr 

Online-Veranstaltung 

S. Hofschlaeger / pixelio.de 

https://disg.lu.ch/veranstaltungen/Luzerner_Dialog_Sozialpolitik_2021


Willkommen 
zum vierten Luzerner Dialog Sozialpolitik 

Sehr geehrte Damen und Herren  

Gerne lade ich Sie zum vierten Luzerner Dialog Sozialpolitik ein. Wegen Covid-
19 wird die Veranstaltung in verkürzter Form online durchgeführt. 

Die Idee des Dialogs Sozialpolitik ist es, eine Plattform zur Verfügung zu stellen, 
um den Austausch zu sozial- und gesellschaftspolitischen Inhalten im Kanton 
Luzern zu fördern. Die Plattform soll ermöglichen, auf aktuelle Fragen einzuge-
hen, Probleme aufzudecken und Lösungsansätze anzustossen. Eingeladen sind 
Vertreterinnen und Vertreter aus Verwaltung, Politik und Wissenschaft.  
 
Ich freue mich, am vierten Luzerner Dialog Sozialpolitik mit Ihnen folgendes 
Thema zu beleuchten:  
 

«Schutz vor Gewalt – ein öffentlicher Auftrag» 

Häusliche Gewalt tritt in den verschiedensten Beziehungskonstellationen auf. 
Sie ist meist nicht ein einmaliger Ausbruch, sondern dauert über einen längeren 
Zeitraum an. Häusliche Gewalt ist in der Schweiz nicht Privatsache, wie die Rati-
fizierung der Konvention über den Schutz von Frauen und Kindern vor sexueller 
und häuslicher Gewalt bestätigt. Durch die Zusammenarbeit der involvierten 
öffentlichen und privaten Stellen lassen sich Erwachsene und Kinder wirkungs-
voll vor Gewalt schützen - auch während der Corona-Pandemie. 
 
Der Fokus der Veranstaltung liegt auf dem politischen Dialog, insbesondere mit 
Behörden, Verwaltung und Politik. Informationen sollen Inputs liefern, den Um-
gang mit dem Phänomen der häuslichen Gewalt im Kanton Luzern weiterzuent-
wickeln. 
 
Ich freue mich, Sie in diesem Jahr online begrüssen zu dürfen. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Regierungsrat Guido Graf 
Vorsteher des Gesundheits- und Sozialdepartements des Kantons Luzern 

 

Programm 

 

13:30 Uhr  Begrüssung 

   Regierungsrat Guido Graf 

 

13:40 Uhr  Verhütung und Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 

   und häuslicher Gewalt 

   Miriam Reber, Koordinationsstelle Häusliche Gewalt Kanton St. Gallen 

   Co-Präsidentin Schweizerische Konferenz gegen Häusliche Gewalt SKHG 

 

14:10 Uhr  Bekämpfung der häuslichen Gewalt im Kanton Luzern  

   Melania Garcia, Koordination Gewaltprävention und Bedrohungs- 

   management, Justiz- und Sicherheitsdepartement Kanton Luzern 

 

   Kurze Pause  

 

14:45 Uhr  Stationäre Unterstützungsangebote für gewaltbetroffene   

   Frauen und Kinder 

   Reto Wiher, Abteilungsleiter Opferberatungsstelle, Dienststelle 

   Soziales und Gesellschaft Kanton Luzern 

 

15:05 Uhr  Fachpersonen beantworten Fragen aus dem Chat 

   Christoph Braun, Luzerner Polizei, Fachgruppe Gewaltschutz 

   Annelis Eichenberger, Frauenhaus Luzern 

   Melania Garcia, Koordination Gewaltprävention und Bedrohungs- 

   management, Justiz- und Sicherheitsdepartement 

   Reto Wiher, Opferberatungsstelle, Dienststelle Soziales und 

   Gesellschaft 

 

   Schlussworte: Schutz vor Gewalt – ein Auftrag der Gesellschaft 

   Reto Frank, Kantonsrat SVP 

   Gisela Jaun, Stv. Oberstaatsanwältin, Kanton Luzern 

   Yvonne Schärli, Präsidentin, Eidg. Kommission für Frauenfragen 

 

15.40 Uhr  Abschluss 

 

   Moderation: Edith Lang, Dienststelle Soziales und Gesellschaft 


